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Die Untergebenen des Regierungspräsidenten bezw. des Landrats
sind die Gendarmeri,- sie unterstützen den Amtsvorsteher in der Aus¬
übung der Sicherheitspolizei. Die gesamte Landgendarmerie in
Preußen ist militärisch einheitlich organisiert.

Es bestehen 12 Landgendarmerie-Brigaden unter einem
obersten Chef, dem Gendarmerie-Oberinspektor.

Die Bürgermeister besorgen die Polizeiverwaltung unter
Zuhilfenahme von Polizeisergeanten und Amtsdienern. Dem
Ngl. Polizeipräsidium unterstehen als ausführende Beamte die
Schutzleute. Die Schutzmannschaft der Gemeinde und die staatliche
Landgendarmerie haben die Aufrechterhaltung der öffentlichen
Ordnung wahrzunehmen.

Organ der Staatsanwaltschaft ist die Kriminalpolizei. Sie soll
die Staatsanwaltschaften und Untersuchungsrichter unterstützen,
wenn schwere Derbrechen und Vergehen aufzudecken sind.

Gesunde Wohnungen sind für die Wohlfahrt eines Volkes von sehr
großer Bedeutung. Deshalb sind in Preußen baupolizeiliche Vor¬
schriften erlassen, die im allgemeinen Laugesetz niedergelegt sind (höhe
und Zugänglichkeit der Gebäude, ausreichende hofräume, Anlage von Aborten,
Brandmauern, Nominen usw.). Den besonderen örtlichen Verhältnissen
tragen ortspolizeiliche Baubestimmungen (Bauordnungen) Rechnung. Die
Baupolizeibehörden werden von Bausachverständigen beraten. Ein Lau
darf erst in Gebrauch genommen werden, wenn es diese Behörden erlaubt
haben.

Kür jeden Rehrbezirk sind Schorn st einfeger als selbständige
Gewerbetreibende angestellt, die die Meisterprüfung bestanden haben müssen.

Aufgaben: a) Arten der Polizei und ihre Tätigkeit, b) Welche
Polizeivorschriften bestehen für dein Handwerk? o) warum sind sie not¬
wendig?

Nürnberg.
Don Nürnberg hatte Meister Kalke geredet, von Nürnberg

hatte der Dater gesprochen. Aus Nürnberg waren so viele schöne
Vorlagen gekommen, die Oskar in der Kortbildungsschule und
später in der handwerkerschule gesehen hatte. Nein wunder,
daß ihnen die Stadt vorkam, wie den Gymnasiasten die Hochschule.

Auch wurden sie nicht enttäuscht. Dem freundlichen Bäcker
sagten sie Lebewohl. Er wollte über München nach Italien,
warum auch nicht? Zuweilen aber treibt der Wandertrieb die


